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A N F R A G E  von Stefan Schmid (SVP, Niederglatt), Benjamin Fischer (SVP, Volketswil) 

und Claudio Schmid (SVP, Bülach) 
 
betreffend Auswirkungen der bestehenden zehnjährigen vollen Personenfreizügigkeit 

auf den Arbeitsmarkt sowie die gesetzliche Meldepflicht  
__________________________________________________________________________ 
 
Seit 10 Jahren haben die Schweiz und die EU die volle Personenfreizügigkeit. Gleichzeitig ist 
die Anzahl der Sozialhilfeempfänger aus den angrenzenden EU-Ländern in den letzten 10 
Jahren stark gestiegen, weitaus stärker als jene von Schweizerinnen und Schweizern. Die 
übrigen EU/EFTA-Sozialhilfeempfänger haben sich sogar vervielfacht. 
 
Dem Erstunterzeichnenden ist aus mehreren Fällen bekannt, dass dubiose kleinere Firmen 
Landsleute (vor allem Ost und Südosteuropäer) aus dem Ausland einreisen lassen, kurzfris-
tig einstellen, so den Betroffenen zu einer Aufenthaltsbewilligung verhelfen und sie dann 
wieder auf die Strasse stellen und der Sozialhilfe überlassen. In einzelnen Fällen wurde dann 
festgestellt, dass besagte Personen weiterhin schwarz für dieselben Firmen als «Leibeige-
ne» ihre Aufenthaltsbewilligung abarbeiten. 
 
In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen 
 
1. Wie haben sich die Stellensuchenden und die Arbeitslosen aus dem EU/EFTA-Raum pro 

Herkunftsland prozentual in den letzten 10 Jahren entwickelt? 
 
2. Wie haben sich die Stellensuchenden und die Arbeitslosen aus den restlichen Kontinen-

ten prozentual in den letzten 10 Jahren entwickelt? 
 
3. Wie viele EU/EFTA-Staatsangehörige haben zwischen 2015 und 2018 länger als 12 

Monate Sozialhilfe bezogen? 
 
4. Wie viele Meldungen von EU/EFTA-Staatsangehörigen mit Sozialhilfebezug wurden dem 

Zürcher Migrationsamt durch die Zürcher Gemeinden gemeldet? 
 
5. Melden die Arbeitsämter / RAV jene Personen, welche sich bereits innert einem Jahr 

nach Einreisedatum in die Schweiz beim RAV anmelden, dem Amt für Migration? Wenn 
Ja: Wie haben sich die Zahlen über die letzten Jahr entwickelt und welche Branchen sind 
dabei besonders vertreten? 

 
6. Existiert ein Monitoring des Kantons über Firmen, welche dauernd neu einreisende 

ausländische Personen einstellen und dann wieder auf die Strasse stellen? 
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